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Zahl der Ausbildungsplätze für die 
Lehrämter an Hamburger Schulen

Die Gesamtzahl der Ausbildungsplätze für die Lehr-
ämter an Hamburger Schulen, die Zahlen der zum Einstel-
lungstermin 1 . August 2020 voraussichtlich zur Verfügung 
stehenden Ausbildungsplätze sowie die Lehrämter und 
Fachrichtungen oder Fächer, für die jeweils ein dringender 
Bedarf an ausgebildeten Lehrkräften besteht, werden gemäß 
§ 2 Absatz 3 der Verordnung über die Zulassung zum Vor-
bereitungsdienst für Lehrämter an Hamburger Schulen 
(ZulassungsVO) vom 4 . September 2018 (HmbGVBl . 
S . 288) bekannt gegeben . Die Behörde wird von ihrem 
Recht Gebrauch machen, für einzelne Fächer Quoten fest-
zulegen .

Zahl der Ausbildungsplätze 
für das Lehramt an Gymnasien

Die Zahl der für Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst für 
das Lehramt an Gymnasien zum 1 . August 2020 zu nutzen-
den Ausbildungsplätze beträgt insgesamt 428 Stellen . 
Davon können 140 Stellen zum 1 . August 2020 neu besetzt 
werden . Die Zahl der maximalen Ausbildungsplätze für die 
einzelnen Fächer an den 280 Fachplätzen beträgt insge-
samt:

280 Fachplätze, 
davon maximal 

Bildende Kunst 17

Biologie 28 

Chemie 8

Deutsch 35

Englisch 48

Französisch 6

Geografie 15 

Geschichte 20

Griechisch 1 

Informatik 6 

Latein 6

Mathematik 31

Musik 12

Philosophie 13

Physik 20

Religion, evangelisch 5

Religion, katholisch 1

Religion, islamisch 1

Russisch 3

Sozialwissenschaften 20

Spanisch 11

Sport 20

Theater/Darstellendes Spiel 5

Türkisch 2
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Für die Fächer Physik, Mathematik, Chemie, Informa-
tik, Musik und Theater/Darstellendes Spiel werden die 
Bewerber vorrangig für die jeweils in dem Fach zur Verfü-
gung stehenden Ausbildungsplätze ausgewählt (§§ 3 Ab- 
satz 4 Nummer 2, 4 Absatz 3 Satz 1, 2 . Var . ZulassungsVO) . 
Für die übrigen Fächer erfolgt die Auswahl der Bewerber 
innerhalb des Lehramts (§§ 3 Absatz 4 Nummer 3, 4 Ab- 
satz 2 ZulassungsVO) .

Zahl der Ausbildungsplätze 
für das Lehramt an berufsbildenden Schulen

Die Zahl der für Studienreferendarinnen und Studienre-
ferendare für das Lehramt an berufsbildenden Schulen zum 
1 . August 2020 zu nutzenden Ausbildungsplätze beträgt 
insgesamt 180 Stellen . Davon können zum 1 . August 2020 
46 neu besetzt werden . Die Zahl der maximalen Ausbil-
dungsplätze für die einzelnen Fachrichtungen an den 46 
Fachrichtungsplätzen beträgt insgesamt:

46 Fachrich-
tungsplätze, 
davon maximal

Agrartechnik 1

Bautechnik 2

Chemietechnik 4

Elektrotechnik 4

Ernährungs- u . Haushaltswiss ., 
Gastronomie

4

Farbtechnik und Raumgestaltung 1

Gesundheit 7 

Holz- und Kunststofftechnik 1

Kosmetik/Körperpflege 2

Medientechnik und -gestaltung 4

Metalltechnik 5

Sozialpädagogik, Kinder- 
und Jugendhilfe

9

Wirtschaftslehre 21

Für die Fachrichtungen Elektrotechnik und Metalltech-
nik werden die Bewerber vorrangig für die jeweils in der 
Fachrichtung zur Verfügung stehenden Ausbildungsplätze 
ausgewählt (§§ 3 Absatz 4 Nummer 2, 4 Absatz 3 Satz 1, 
1 . Var . ZulassungsVO) . Für die übrigen Fächer erfolgt die 
Auswahl der Bewerber innerhalb des Lehramts (§§ 3 Ab- 
satz 4 Nummer 3, 4 Absatz 2 ZulassungsVO) .

Zahl der Ausbildungsplätze 
für das Lehramt Sonderpädagogik

Die Zahl der für Studienreferendarinnen und Studien-
referendare für das Lehramt Sonderpädagogik zum 
1 . August 2020 zu nutzenden Ausbildungsplätze beträgt 
insgesamt 202 Stellen . Davon können zum 1 . August 2020 
66 neu besetzt werden . Die Zahl der maximalen Ausbil-
dungsplätze für die einzelnen Fachrichtungen an den 132 
Fachrichtungsplätzen beträgt insgesamt:

im Förderschwerpunkt 132 Fachrich-
tungsplätze, 
davon maximal

Sehen (Blind ./Sehbehind .) 8 

Hören (Gehörl ./Schwerh .) 8

Geistige Entwicklung (GE) 20

Körperliche und motorische Entwick-
lung (KE)

10

Lernen 30

emotionale und soziale Entwicklung 25

LSE (Kombi Lernen/Sprache/Emotio-
nale-soz . Entwicklung)

50

Sprache 10

Für die Fachrichtungen Lernen, Emotionale und soziale 
Entwicklung, Sprache und LSE in Kombination unterein-
ander werden die Bewerber vorrangig für die jeweils in der 
Fachrichtung zur Verfügung stehenden Ausbildungsplätze 
ausgewählt (§§ 3 Absatz 4 Nummer 2, 4 Absatz 3 Satz 1, 1 . 
Var . ZulassungsVO) . Für die übrigen Fächer erfolgt die 
Auswahl der Bewerber innerhalb des Lehramts (§§ 3 Absatz 
4 Nummer 3, 4 Absatz 2 ZulassungsVO) .

Zahl der Ausbildungsplätze 
für das Lehramt der Primarstufe und Sekundarstufe I

Die Zahl der für Lehramtsanwärterinnen und Lehr-
amtsanwärter – Primarstufe und Sekundarstufe I – zum 
1 . August 2020 zu nutzenden Ausbildungsplätze beträgt 
insgesamt 360 Stellen . Davon können zum 1 . August 2020 
70 neu besetzt werden . Die Zahl der maximalen Ausbil-
dungsplätze für die einzelnen Fächer an den 140 Fachplät-
zen beträgt insgesamt:

140 Fachplätze, 
davon maximal 

Bildende Kunst 10

Biologie 20 

Chemie 10

Deutsch 50

Englisch 24

Französisch 5

Geografie  5

Geschichte 10

Informatik 10

Mathematik 27

Musik 14

Physik 6

Religion, evangelisch 15

Religion, katholisch 2

Religion, islamisch 1

Sachunterricht 23

Sozialwissenschaften 24

Spanisch 5

Sport 19

Technik/Arbeitslehre 26

Theater/Darstellendes Spiel 5

Türkisch 3
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Für die Fächer Physik, Chemie, Biologie, Mathematik, 
Informatik, Theater/Darstellendes Spiel und Musik werden 
die Bewerber vorrangig für die jeweils in dem Fach zur Ver-
fügung stehenden Ausbildungsplätze ausgewählt (§§ 3 
Absatz 4 Nummer 2, 4 Absatz 3 Satz 1, 2 . Var . Zulas-
sungsVO) . Für die übrigen Fächer erfolgt die Auswahl der 
Bewerber innerhalb des Lehramts (§§ 3 Absatz 4 Nummer 
3, 4 Absatz 2 ZulassungsVO) .

Zahl der Ausbildungsplätze 
für das Lehramt an Grundschulen

Die Zahl der für Lehramtsanwärterinnen und Lehr-
amtsanwärter an Grundschulen I zum 1 . August 2020 zu 
nutzenden Ausbildungsplätze beträgt insgesamt 45 Stellen . 
Davon können zum 1 . August 2020 45 neu besetzt werden . 
Die Zahl der maximalen Ausbildungsplätze für die einzel-
nen Fächer an den 90 Fachplätzen beträgt insgesamt:

90 Fachplätze, 
davon maximal 

Bildende Kunst 10

Deutsch 45

Englisch 22

Mathematik 45

Musik 10

Religion, evangelisch 13

Religion, katholisch 2

Religion, islamisch 1

Sachunterricht 30

Sport 19

Theater/Darstellendes Spiel 5

Hamburg, den 2 . April 2020

Die Behörde für Schule und Berufsbildung
Amtl. Anz. S. 497

Frühjahrs-Deichschauen 2020
Die nach § 60 Absatz 1 des Hamburgischen Wassergeset-

zes (HWaG) vom 20 . Juni 1960 (HmbGVBl . S . 335) in der 
derzeit geltenden Fassung vorgeschriebenen Schauen der 
öffentlichen Hochwasserschutzanlagen finden an folgenden 
Tagen statt:

H o c h w a s s e r s c h u t z a n l a g e n  
a n  d e r  D o v e - E l b e  
(ohne Kreuzungsbauwerke):

Tatenberger Weg, Moorfleeter Deich, Allermöher Deich, 
Schleusendamm, Westlicher Schleusengrabendeich, Östli-
cher Schleusengrabendeich, Südlicher Schleusengrabend-
eich, Neuengammer Hausdeich, Vorderdeich, Reit deich, 
Ochsenwerder Norderdeich und Tatenberger Deich

am Donnerstag, dem 23 . Juni 2020, Beginn: 9 .00 Uhr

Treffpunkt: 8 .50 Uhr, Tatenberger Brücke

H o c h w a s s e r s c h u t z a n l a g e n  
a n  d e r  B i l l w e r d e r  B u c h t 
(ohne Kreuzungsbauwerke):

Ausschläger Elbdeich, Moorfleeter Deich bis zum Haus 
Nummer 191 und Billwerder Inseldeich

am Donnerstag, dem 23 . Juni 2020, Beginn: 12 .30 Uhr

Treffpunkt: 12 .20 Uhr, Sperrwerk Billwerder Bucht 
(Nordseite)

H o c h w a s s e r s c h u t z a n l a g e n  a n  d e r  E s t e 
(ohne Kreuzungsbauwerke):

Estedeich, Am Alten Estesperrwerk, Neuenfelder 
Fährdeich und Neuer Fährweg

am Dienstag, dem 16 . Juni 2020, Beginn: 9 .00 Uhr

Treffpunkt: 8 .50 Uhr, Sperrwerk Estemündung

Die Termine der Frühjahrs-Deichschauen der Hochwas-
serschutzanlagen in der Innenstadt und auf der Veddel ste-
hen zu diesem Zeitpunkt noch nicht fest .

Die Schauen sind nicht öffentlich . Die Unterhaltungs-
pflichtigen sind aufgefordert, an den betreffenden Schauen 
teilzunehmen und den Zugang zu den Hochwasserschutz-
anlagen zu ermöglichen . Während der Schauen kann es 
auch zu Behinderungen des Schienen-, Straßen- und Fuß-
gängerverkehrs kommen . Die Betroffenen werden gebeten, 
sich auf diesen Umstand einzustellen . Wasser- und Boden-
verbände, zu deren satzungsgemäßen Aufgaben die Beteili-
gung an Deichschauen gehört, werden gebeten, Vertreter zu 
den in ihrem Bereich stattfindenden Schauen zu entsenden .

Hamburg, den 2 . April 2020

Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer 
– Geschäftsbereich Gewässer und Hochwasserschutz – 

Fachbereich Deichverteidigung und Deichaufsicht

Amtl. Anz. S. 499

Beabsichtigung der Widmung von 
Wegeflächen in der Straße Pikartenkamp/

Bezirk Altona
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22 . Januar 1974 (HmbGVBl . S . 41, 83) wird im 
Bezirk Altona, Gemarkung Dockenhuden, Ortsteil 222, 
eine etwa 3569 m² große, in der Straße Pikartenkamp lie-
gende Wegefläche (Flurstück 3159) mit sofortiger Wirkung 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet .

Für die nach Norden und nach Süden abzweigenden 
Wohnwege wird der öffentliche Verkehr auf den Fußgänger- 
und Fahrradverkehr beschränkt .

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun-
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus . Wäh-
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen .

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt .

Hamburg, den 6 . April 2020

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 499
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Öffentliche Ausschreibung

a) Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen  
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg, Deutschland

b) Öffentliche Ausschreibung [VOB]

Vergabenummer: BSW ÖA-ABH4-458/20

c) Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen .

d) Bauauftrag

e)  20355 Hamburg

f) Grundinstandsetzung Teehaus,  
Große Wallanlagen Abbrucharbeiten

Bei der Gesamtbaumaßnahme handelt sich um die 
Grundinstandsetzung des unter denkmalschutz stehen-
den Teehauses, mit Außenanlage Große Wallanlagen, 
Holstenwall 11 in 20355 Hamburg . Gegenstand der 
Ausschreibung sind u . a . die folgenden Leistungen:

– Demontagearbeiten von Außenten und Fensterele-
menten (mit teilweise Schadstoffbelasteten Mate-
rial)

– Demontage von nichttragenden KS Innenwänden 
von ca . 6 m²

– Demontage von außenliegenden Sonnenschutz aus 
Aluminium von 32 Stk .

– Demontage von Glasfassadenelemente von ca . 
136 m²

– Demontage von Stahlprofilen von ca . 55 lfm

– Demontage Stahltreppe inkl . Podest von 1 Stk .

– Demontage von Holzbalkendecken inkl . Fußboden-
bretter von ca . 190 m²

– Demontage Regenentwässerungsrinnen und Ableit-
bleche von ca . 80 lfm

– Demontage Dachfläche bestehend aus mehrlagige 
Bitumenbahn und Holzschalung von ca .216 m²

– Demontage Sparrendach inkl . Holzschalung von ca . 
216 m²

g) Entfällt

h) Entfällt

i)  Vom 29 . Mai 2020 bis 19 . Juni 2020

j) Nebenangebote sind nicht zugelassen .

k) Die Auftragsunterlagen stehen gebrenfrei zur Verfung 
unter:

https://fbhh-evergabe .web .hamburg .de/ 
evergabe .Bieter/DownloadTenderFiles .ashx? 

subProjectId=gqoeIWmqh7U %253d

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich .

l) Entfällt, Unterlagen werden ausschließlich elektro-
nisch und kostenfrei zur Verfung gestellt .

m)  Entfällt

n)  30 . April 2020, 9 .30 Uhr .

o) Elektronische Angebote sind einzureichen unter: 
http://www .bieterportal .hamburg .de

p) deutsch

q)  30 . April 2020, 9 .30 Uhr .

Aufgrund ausschließlich elektronisch zugelassener 
Angebote sind Anwesende bei der Erfnung nicht zuge-
lassen .

r) Siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen .

s) Siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen .

t) Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein .

u) Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e .V .“ (sog . 
Präqualifikationsverzeichnis) . Beim Einsatz von Nach-
unternehmern ist auf gesondertes Verlangen deren 
Präqualifikation nachzuweisen . 

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben . Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf . deutschsprachig ersetzte) Bescheinigungen 
zu bestätigen .

Darer hinaus sind zum Nachweis der Eignung weitere 
Angaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen . Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen .

v)  1 . Juni 2020

w)  Freie und Hansestadt Hamburg  
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Amtsleitung ABH  
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg

Hamburg, den 27 . März 2020

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 339
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